
 Der Bürgermeister, die gesamte Gemeindevertretung und die 
Bediensteten der Gemeinde Köstendorf wünschen ein besinnliches 

Weihnachtsfest sowie ein gesundes und glückliches neues Jahr 2020  
 
Liebe Köstendorferinnen und Köstendorfer! 
 

Am Dienstag 26. November wurde im Köstendorfer Festsaal die öffentliche 
Gemeindeversammlung abgehalten. Dabei wurde über die finanzielle Situation der 
Gemeinde berichtet und ein Überblick über die laufenden und kommenden 
Herausforderungen gegeben.  
 
Der Jahresrückblick zeigte uns, dass wieder sehr viele Herausforderungen im Jahr 
2019 bewältigt werden mussten. Gleich zu Beginn des Jahres 2019 forderte ein 
Schneechaos mehrere Wochen die Räumteams sowie unsere Mitarbeiter der 
Gemeinde und aufgrund der Schneelast musste die Turnhalle der Neuen Mittelschule 
vorübergehend geschlossen werden.  
Große Herausforderungen und arbeitsintensive Stunden bescherte uns auch die 
Aufarbeitung der ÖBB HL-Unterlagen anlässlich der UVP Einreichung für den Bau der HL-Strecke von 
Köstendorf bis Salzburg. Hier darf angemerkt werden, dass durch den Wegfall der Deponiefläche 
Steinbachgraben/Lochen die Situation der Materialdisposition für Köstendorf nicht einfacher geworden ist. Ein 
Projekt dieser Größenordnung kann eine Gemeinde wie Köstendorf nicht alleine stemmen. Auch das Land 
Salzburg ist in der Verantwortung, um hier entscheidend für Verbesserungen einzutreten.  
Wirtschaftlich hat sich Köstendorf, nicht zuletzt durch weitere Investitionen der Fa. Palfinger, sehr positiv 
entwickelt. Bauliche Maßnahmen am Standort Köstendorf haben aber auch zu großen Belastungen für unsere 
Bevölkerung geführt. Mittlerweile ist auch die „Aushub-Deponiefläche Köstendorf Süd“ großteils saniert.  
 

Unser Ortszentrum gewinnt immer mehr an Attraktivität. Unternehmer und Anrainer investieren kräftig. Es freut 
uns ganz besonders, dass der „Bäck um`s Eck“ im Zentrum eröffnet hat. Es zeigt sich auch, dass die Kaufkraft 
im Ort stetig steigt. Dies soll auch mit der Ansiedelung der Fa. MPreis sichergestellt werden. 
Bauplatzfreimachung und Vorbereitungen im Bereich Freizeitcenter fanden noch im Spätherbst statt. Mit dem 
Bau wird im Frühjahr 2020 begonnen. 
Der Köstendorfer Naturteich zeigt sich wieder von seiner besten Seite. Die Bauarbeiten sind auch hier großteils 
abgeschlossen. Der Teich wird gerne als Erholungsoase besucht, die Natur mit seiner Vielfalt kann mitten in 
Köstendorf erlebt werden.  
Der Kindergarten bekam einen zusätzliche Gruppenraum – über eine Kleinkindgruppe freuen sich unsere 
Kleinsten sowie deren Eltern.  
Zahlreiche Vorbereitungsarbeiten für das Jahr 2020 (z.B. für den Bau des neuen Feuerwehrhauses, mehrere 
Straßensanierungen, neue Zufahrt mit Linksabbieger Freizeitcenter, Aufschließung Baulandmodell     
Hellmühle II, usw.) beschäftigten uns in den letzten Monaten ebenso, wie grundlegende Umstellungen in der 
Buchhaltung sowie Finanzverwaltung im Gemeindeamt. 
So nebenbei mussten drei Wahlen auf Europa-, Bundes- und Gemeindeebene abgewickelt werden. Mehrere 
Volksbegehren und Mehraufwand an Bürokratie stellt unser Gemeindeteam vor immer größere 
Herausforderungen. 
Ich darf allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Gemeindedienst sehr herzlich für die geleistete Arbeit im 
Jahr 2019 danken sowie allen Geschäftspartnern und Firmen Dank aussprechen für die gute Zusammenarbeit. 
Allen ehrenamtlich Tätigen der verschiedensten Organisationen, den Vereinsverantwortlichen mit den 
Ausschüssen und allen freiwilligen Helfern danke ich für den großartigen Einsatz und die gute 
Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr. Stellvertretend für das besondere Engagement in den Vereinen 
möchte ich der Landjugend Köstendorf zum großartigen Erfolg bei der Bundesprämierung BestOF2019 für ihr 
Projekt „Hey Honey – Frischhalten mit gutem Gewissen“, gratulieren. Den Köstendorferinnen und 
Köstendorfern, vor allem den Kindern, wünsche ich ein schönes Weihnachtsfest und ein gesundes, gutes Jahr 
2020.  
 

Bürgermeister Wolfgang Wagner 

Nr.: 9/2019                         



Feuerwerk zu Silvester  -  verzichten Sie FREIWILLIG 
 

Generell ist das Abfeuern von Feuerwerken über das ganze Jahr verboten. Der 
Bürgermeister kann dieses Verbot per Verordnung für gewisse Zeiten außer Kraft 
setzen. Aufgrund der Diskussionen über die Lärm- und Staubbelastungen, welche durch 
dieses Abfeuern hervorgerufen werden, gibt es unterschiedliche Meinungen zu 
möglichen Ausnahmen.  
Nicht geklärt ist auch die Einhaltung bzw. die damit verbundene Verbotskontrolle des 
„Abschussverbotes von Feuerwerken“. Was bringt ein Verbot, wenn sich nur wenige 
daran halten – zum anderen, wer sollte kontrollieren? 
In der Gemeindevertretungssitzung wurde dieses Thema angesprochen und mögliche 

Konsequenzen diskutiert. Es wird in Köstendorf auch heuer wieder eine Ausnahme des Verbotes zum 
Abfeuern von Feuerwerkskörpern geben. In diesem Zusammenhang möchten alle Parteien in der 
Gemeindevertretung Köstendorf einen Appell an die Bevölkerung richten: 
„Verzichten Sie „FREIWILLIG auf das Abfeuern von Feuerwerkskörper!“ Sie leisten dadurch einen 
wesentlichen Beitrag zur Gesundheit unserer Bewohner/innen von Köstendorf. Lärm, Feinstaub, 
Verbrennungen am Körper, können dadurch vermieden werden.  
Wir bedanken uns im Vorhinein dafür, dass Sie freiwillig auf das Abfeuern von Feuerwerkskörpern verzichten.  

Die Gemeindevertretung von Köstendorf 
und der Bürgermeister. 

 

Seniorenwohnhaus Köstendorf 
 
Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu. Wir möchten die Weihnachtszeit zum Anlass 
nehmen um ganz herzlich DANKE zu sagen. Durch viel Engagement können wir 
unseren Bewohnern einen wirklich angenehmen Lebensabend gestalten. Ein großer 
Dank gilt dafür auch unseren freiwilligen Helfern, Mitwirkenden und Organisationen: 
 

- Pfarre Köstendorf – für die Hl. Messen und seelsorgerische Betreuung 
- Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 
- Sozialausschuss der Pfarre 
- Frauenbewegung 
- Männer Viergesang 
- Lionsclub Neumarkt 
- Christbaum-Spender für Kapelle – „Laterndl-Trio“ 
- Sänger und Musikanten 
- Fa. Frauenschuh, Neumarkt 

 

Ein aufrichtiger DANK, verbunden mit den besten Wünschen für ein friedliches, besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gutes, gesundes neues Jahr. 
 

Seniorenwohnhaus Köstendorf, Elisabeth Wuppinger 
 

Schülereinschreibung – Volksschule Köstendorf 
 

Die Schülereinschreibung für das Schuljahr 2020/2021 findet für alle im Schulsprengel der Volksschule 
Köstendorf wohnenden Kinder im Jänner 2020 statt. 
 

Donnerstag, 16. Jänner 2020 von 07:30 bis 13:00 Uhr (Buchstabe A bis K) und am 
Freitag, 17. Jänner 2020 von 07:30 bis 13:00 Uhr (Buchstabe L – Z)  

sowie nach Vereinbarung in der Volksschule Köstendorf 
 

Zur Einschreibung sind jene Kinder gesetzlich verpflichtet, die am 1. September 2020 das 6. Lebensjahr 
vollendet und ihren Wohnsitz im Schulsprengel haben.  
Geburtsurkunde, Sozialversicherungsnummer und ein Nachweis des religiösen Bekenntnisses (nur bei 
Kindern, die nicht in Köstendorf getauft wurden) des einzuschreibenden Kindes bitte mitbringen. 
 

Seeland Bauherrenabende - Infos zu Heizung, Dämmung und Förderungen 
 

Schwerpunkt Sanierung, Mittwoch 15.01.2020 um 19.00 Uhr 
Gemeindeamt Henndorf, Hauptstraße 65, 5302 Henndorf 
 
Schwerpunkt Neubau, Dienstag, 22.01.2020 um 19.00 Uhr 
Pfarrsaal Köstendorf, Am Dechanthof 1, 5203 Köstendorf 
 



Freiwillige Feuerwehr Köstendorf überbringt das „Licht des Friedens“ 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Köstendorf beteiligt 
sich auch heuer wieder an dieser alljährlichen 
Aktion und teilt das „Licht des Friedens“ am 
Vormittag des 24. Dezember im gesamten 
Gemeindegebiet aus. Selbstverständlich kann 
man sich das Licht aus Bethlehem im 
Feuerwehrhaus, in der Zeit von 10.00 bis 14.00 
Uhr, selber abholen.  
 
Die Florianijünger möchten sich bei der 
Bevölkerung für die freundliche Aufnahme und 
Unterstützung sehr herzlich bedanken und 
wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest. 

 
 

Thermografieaktion Winter 2019/2020 
 

Angesichts steigender Energiekosten wird es immer wichtiger, Gebäude 
auf Wärmeverluste zu überprüfen und gegebenenfalls die richtigen 
Maßnahmen zur Sanierung zu setzen. Mit Hilfe einer Wärmebild-
Aufnahme (Thermografie) können diese Wärmeverluste sichtbar 
gemacht werden. In einer begleitenden Energieberatung werden dann 
die möglichen Sanierungsmaßnahmen besprochen und Förderungen 
vorgestellt. Wärmebildaufnahmen sind nur in den Wintermonaten bei 
genau definierten Temperatur- und Wetterbedingungen möglich. Sie 
werden von außen gemacht, ohne irgendwelche Veränderungen am 
Haus.  
Die Gemeinde Köstendorf bietet auch in diesem Winter eine Thermografieaktion für Privathaushalte an. Die 
Aktion wird in Zusammenarbeit mit dem "e5"-Landesprogramm für energieeffiziente Gemeinden und dem 
Regionalverband Salzburger Seenland durchgeführt.  
 

Der Ablauf wird folgendermaßen aussehen: 
 Verbindliche Anmeldung beim Gemeindeamt Köstendorf bis spätestens 13.01.2020 
 Durchführung der Aufnahmen im Jänner bzw. Februar 2020 je nach Temperatur und Witterung. Die 

Teilnehmer brauchen dabei nicht zu Hause sein. 
 Die Übergabe der Thermografieberichte erfolgt in Absprache mit der Gemeinde nach Durchführung der 

Aufnahmen. 
 Die Kosten betragen in diesem Jahr € 155,-- inkl. MWSt. pro Objekt und gelten nur für Ein- und 

Zweifamilienhäuser. 
Anmeldung und Rückfragen beim Gemeindeamt Köstendorf, Frau Rosmarie Handlechner, täglich von 07.30 
bis 12.00 Uhr, Tel.: 06216/5313-15 bzw.buergerservice@koestendorf.at.  
 
 

Nächster Blutspendetermin in der Gemeinde Köstendorf 
 

Mittwoch, 15. Jänner 2020 von 16.00 bis 20.00 Uhr 
in der AULA der Neuen Mittelschule Köstendorf 

 
Infos zum Blutspenden: 

→ Bitte bringen Sie zu jeder Blutspende einen amtlichen Lichtbildausweis mit. 
→ Jeder Blutspender erhält nach ca. 3-6 Wochen seinen Blutbefund und einen 

Blutspendeausweis mit seiner Blutgruppe und Rhesusfaktor nach Hause 
geschickt. 

→ Bei jeder Blutentnahme wird selbstverständlich steriles Einmalmaterial 
verwendet - eine Infektionsgefahr für den Spender ist somit ausgeschlossen. 

→ Eine Blutkonserve ist maximal 42 Tage haltbar. 
→ Ganz gleich ob bei Unfällen, Operationen, schweren Erkrankungen oder Geburten: Menschliches Blut 

zählt im Notfall zu den wichtigsten Medikamenten und kann durch nichts ersetzt werden. 
→ Alle 90 Sekunden wird in Österreich eine Blutkonserve benötigt, das sind im Bundesland Salzburg mehr 

als 33.000 Blutkonserven pro Jahr. 
 



„Im Kreislauf der Natur“ – Landjugend Köstendorf zeigt es vor: 
Der Natur ein Stück zurückgeben.    Hey Honey – Frischhalten mit gutem Gewissen 

 

Das diesjährige Jahresprojekt der Landjugend Köstendorf regt mit selbstgemachten, trendigen Bienenwachs-
tüchern (zum Frischhalten von Lebensmitteln) zum Umdenken an. 
Summende Hummeln und Bienen sowie selten gewordene Schmetterlinge – wenn wir nicht gegensteuern ist 
eine ganze Insektenvielfalt vom Aussterben bedroht.  
Die Landjugend Köstendorf steuert nachhaltig dagegen. 
• Zum einen erzeugen die Mitglieder der Landjugend Köstendorf „Bienenwachstücher als 

Verpackungsmaterial“ aus Wachs und Stoffresten. Ob zum Transportieren der täglichen Jause, zum 
Verschließen von Gefäßen oder zum Frischhalten von angebrauchten Lebensmitteln. Umweltfreundlich, 
biologisch abbaubar, ungefärbt und noch dazu „jedes Tuch ein Unikat, etwa 400 Verwendungen pro 
Tuch möglich“.  

• Zum anderen unterstützt die Landjugend Köstendorf das Projekt „Blumenwiese“.   
 

Warum eine Blumenwiese pflanzen:  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Bei der BestOf19 Bundesprojektprämierung der Landjugend durfte die Köstendorfer Landjugend das 
Bundesland Salzburg vertreten. Das nachhaltige Projekt wurde mit einer Goldmedaille ausgezeichnet.  
 

Die Projektbewertung BestOf der Landjugend Österreich ist seit Jahren eine erfolgreiche Initiative zur 
Förderung von innovativen und originellen Projektideen ihrer Mitglieder in ganz Österreich. Die eingereichten 
Projekte zeigen auf, dass die Landjugend mit tausenden ehrenamtlichen Stunden den ländlichen Raum belebt 
und die Zukunft gestaltet. 
 

Wir gratulieren herzlichst zu dieser tollen Idee und zum großartigen Erfolg. 
 

Übrigens, aufgrund der großen Nachfrage werden weitere Bienenwachstücher angefertigt, nähere Auskünfte 
bei den Funktionären der LJ Köstendorf.  
Kontakt:  
Gruppenleiterin Sandra Moser, Tel.: 0676/4548249, Gruppenleiter Markus Nußbaumer, Tel.: 0664/5866193, 
oder Mail: landjugendkoestendorf@gmx.at 
 

Um den Kreislauf zu schließen 

Um die Artenvielfalt von  
Bienen und Nützlingen zu fördern 

Um eine weitere Nahrungsquelle  
für Blütenbesucher zu schaffen 

Um die Zusammenarbeit 
 mit anderen Vereinen zu stärken 

Um den gemeinnützigen  
Aspekt hervorzuheben 

In Köstendorf wurde im Bereich des Baulandmodells Hellmühle diese Blumenwiese eingesät. 
 Verwendung von Samen ausschließlich aus Österreich 
 Finanzierung durch den Verkauf der Bienenwachstücher 
 Ansäen von 3.600 m2 am 21.09.2019, Köstendorf, Hellmühle 
 Weitere Pflege in Zusammenarbeit mit Imkerverein und Jägerschaft 
 Unterstützt von der Gemeinde Köstendorf e5 

 
Landjugend, Jägerschaft, Imker und Gemeinde unterstützen dieses Projekt. 

Daten und Fakten zu den Bienenwachstüchern. 
 Erstproduktion 300 Tücher 
 Nach drei Wochen ausverkauft 
 24.300 m2 Frischhalte- und Alufolie - eingespart mittels der Tücher 
 5.000 g Bienenwachs wurden benötigt 
 Bis jetzt 750 ehrenamtliche Stunden investiert 
 Spende von € 1.500,-- an den Imkerverein Köstendorf 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bio- / Restmüllabfuhrplan 2020 
 
 

     
  Jänner    Juli 

Restmüll: 14.  Restmüll: 28. 

Biomüll: 07./20.  Biomüll: 06./13./20./27. 

     

  Februar    August 

Restmüll: 11.  Restmüll: 25. 

Biomüll: 03./17.  Biomüll: 03./10./17./24./31. 

     

  März    September 

Restmüll: 10.  Restmüll: 22. 

Biomüll: 02./16./30.  Biomüll: 07./14./21./28. 

     

  April    Oktober 

Restmüll: 07.  Restmüll: 20. 

Biomüll: 14./27.  Biomüll: 05./12./19./27. 

     

  Mai    November 

Restmüll: 05.  Restmüll: 17. 

Biomüll: 04./11./18./25.  Biomüll: 09./23. 

     

  Juni    Dezember 

Restmüll: 03./30.  Restmüll: 15. 

Biomüll: 02./08./15./22./29.  Biomüll: 07./21. 

      

Öffnungszeiten Recyclinghof: 
 

Freitag 14.00 - 16.00 Uhr, Samstag 9.00 - 12.00 Uhr 

Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 

 
 
 
 
 
 

Gemeindeamt  Köstendorf 
BEZIRK UND LAND SALZBURG 

A-5203 Köstendorf, Kirchenstraße Nr. 5 

Telefon 062 16/53 13 - Fax 0 62 16/53 13-10 
office@koestendorf.at    /    ww.koestendorf.at 



 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Altpapier und Karton richtig trennen 
 

Am Altstoffsammelhof können sie Altpapier und Karton getrennt abgeben. Wir bitten Sie, genau zwischen Papier und 

Karton zu unterscheiden, damit die Sammelware nicht aufwändig und teuer nachsortiert werden muss. 

 

Was gehört zum Altpapier? 

Besonders hohe Qualitätsansprüche werden an das Altpapier gestellt: Hier dürfen wirklich nur 

Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Prospekte, Schreib- und Büropapier, Bücher, Hefte und 

Kuverts enthalten sein. 

 

Was gehört zum Karton? 

Pappschachteln, Packpapier, Kartons, Wellpappe aber auch Papiersäcke wie Einkaufstaschen 

oder Mehlpackungen müssen unbedingt im Karton-Container gesammelt werden. Bitte achten 

Sie auf die richtige Trennung und ordnen Sie im Zweifelsfall eher zum Karton zu. 

 

Was gehört NICHT zu Papier oder Karton?  

Klassische Fehlwürfe sind Papiertaschentücher und Papierhandtücher. Ihre Faserstruktur ist zu grob für die Verwertung, 

bitte im Restabfall oder kleine Mengen in der Biotonne entsorgen. Weitere Fehlwürfe sind Durchschreibpapier, 

Wachspapier, Butterpapier oder beschichtetes Papier, z.B. von der Feinkost-Theke. Auch Getränkekartons wie z.B. 

Milchpackungen sind ein Fehlwurf. Sie gehören zum Altstoffsammelhof. 

 

Warum ist das Trennen von Papier und Karton am Altstoffsammelhof so wichtig? 

Aus Altpapier wird wieder hochwertiges Papier hergestellt, z.B. für Druckereinen oder für Schulhefte. Dazu werden lange 

Zellstoff-Fasern benötigt. In Kartons und auch in Papiersäcken sind nur noch minderwertige, kürzere Zellstoff-Fasern 

enthalten. Sie sind gut zum Produzieren von Kartonagen, können aber nicht zu hochwertigem Papier verarbeitet werden. 

 

Daher bitten wir Sie: Trennen Sie Altpapier und Karton am Altstoffsammelhof sorgfältig. Vielen Dank! 
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